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13.09. Dr.TobiasBock-Bierbaum
ʼ23 Strukturen molekularer Maschinen

bestimmen-Krankheiten verstehen
Dendreidimensionalen AufbauvonProteinen zuana-
lysieren, ist eine essentielle Disziplinin der Molekular-
biologie.Dabei spielt die Röntgenstrukturanalyseeine
besonderswichtigeRolle. In der Fortbildungerklären
wir Ihnen, warumdie Kristalle, Strahlen unddie Hilfe
vonBakterien ausschlaggebendfürdie Bestimmung
der Proteinstruktur sind.Nach einer kurzenEinfüh-
rungundeinem virtuellen Rundgangdurch unsere La-
boresehen Sie amBeispiel eines Motorproteins,das
gegendas Grippevirus aktiv ist, warumdie Struktur
solch molekularer Maschinenengan derenFunktion
gekoppelt ist undwas wir daraus fürdas Verständnis
vonKrankheiten lernen können.

08.11. ThedaBartolomaeus
ʼ23 MetaorganismusMensch undwie

neue Technikenein Forschungsge-
biet verändern
Diemenschliche Mikrobiotabesteht aus geschätzt
1013-1014mikrobiellen Zellen. Trotzeiner universalen
Besiedlung ist das Mikrobiomjedes Menschen einzig-
artig. Verschiedene Aspekte des Mikrobiomskorrelie-
ren mitmenschlichen Krankheiten. Mit Technikenwie
der 16S-Sequenzierung, der Shot-Gun-Sequenzierung
sowie mit leistungsfähigenRechenwerkzeugen, die
große Datenmengenverarbeiten, könnenwir das Ge-
nomunddie Funktionsweisen der unsbewohnenden
Mikroorganismenauf eine ArtundWeise enthüllen,
die derWissenschaft bisher verborgenblieb. In die-
sem Kurserfahren Sie, welche neuen Methodender
Sequenzierunges gibtundwie sie sich unterscheiden.
Außerdem erklären wir,wie weit die Forschungbei
der Entschlüsselung des Mikrobiomsist.

17.01. Dr.Inga Lödige
ʼ24 RNA-Transportin Nervenzellen und

neurodegenerative Erkrankungen
Nervenzellen sind polar aufgebaut.Vonihrem Zellkör-
per gehtein weitverzweigtes Netz ausDendritenund
ein Fortsatz, das Axon,aus. Über diese Ausläufer,die
über einen Meter lang werden können,kommunizie-
ren Nervenzellen undgebenSignale an unsere Mus-
kelnweiter. Hierfürwerden auch imentferntesten
Winkel der Zelle ständigmRNA-Botenstoffebenötigt,
die imZellkörper hergestellt werden.Wie kannRNA
übersoweite Strecken transportiertwerden? Wie
wird sichergestellt, dass sie anden richtigenOrt ge-
schickt wird? Was passiert, wenndie Transportlogistik
gestört ist? Und wie könnenwir diese Prozesseunter-
suchen? Erfahren Sie mehr überunsere Forschung,
molekulare Postleitzahlen unddie Entstehungvon
neurodegenerativen Erkrankungen.

21.02. Dr.ChristophKarg
ʼ24 Künstliche Intelligenz in der digita-

len Bildverarbeitung
Die Entwicklung künstlicher Intelligenz hat invielen
Bereichen rasant zugenommen.Besonders in derdi-
gitalen Bildverarbeitung werden Methodenmaschi-
nellen Lernens erfolgreich eingesetzt, umgezieltOb-
jekte zuerkennen, zulokalisieren oder sogar
realistisch anmutende Bilder zuerschaffen. Röntgen-
oder Mikroskopieaufnahmenaus MedizinundBiologie
könnenzumBeispiel automatisiert auf bestimmte
Merkmale wie Tumorzellenuntersuchtwerden. In
diesem Kurs erklären wir,wie ein Computerlernt, ge-
wisse Objekte auf digitalenBildern zuerkennen,was
Neuronale Netze sindundgehengenauer aufdie Ma-
thematik hinter den gängigenAlgorithmenein. Ab-
schließend stellen wir Anwendungenaus deraktuel-
len Forschung inder Molekularbiologie vor.

06.03. Dr.Florian Herse
ʼ24 Bluthochdruck in der Schwanger-

schaft: Auswirkungauf die künftige
Gesundheit
Bluthochdruck (Hypertonie) währendder Schwanger-
schaft wird Präeklampsie genanntundbeeinträchtigt
Mutter undKindauch imspäteren Leben. In unserer
Fortbildunggebenwir Ihnen andiesemBeispiel Ein-
blicke indie aktuelle Hypertonie-Forschung.Wir stel-
len Ihnen Protein-und RNA-Analysenin Zellkulturan-
sätzenundPlazenten sowie Tiermodelle für
Schwangerschaftshypertonie vor.Außerdem erhalten
Sie Einblicke in computerbasierteAnsätzezurEinzel-
zell-Analyse,bildgebende Verfahren undklinische
Studien.

24.04. Dr.Leif Ludwig,Dr.Patrick Masch-
meyerʼ24

ʼ24 Proteinfahndung mit Massenspek-
trometern
OhneProteine funktionierenbiologischeProzesse
nicht. Dochwie könnenwir Proteine in ihrerGesamt-
heit analysieren undihre Funktionverstehen? Die
Massenspektrometrie-basierte Proteomik ist dafür
die Methodeder Wahl. AnhandvonBeispielen zeigen
wir,wie diese Technologieder Wissenschaft hilft, Le-
bensprozesseunddie molekularenUrsachen von
Krankheitenbesser zuverstehen. In der Fortbildung
lernen Sie die Grundprinzipiender Massenspektro-
metrie fürdie Proteinanalytik kennen.

05.06. Prof. Dr.DominikN. Müller
ʼ24 DerEinfluss vonSalz auf unser

Darmmikrobiomund das Immun-
system
Zu hoheSalzaufnahme ist ungesund,das ist inzwi-
schen Fakt.Was genauaber dasSalz mitunserem
Körperanstellt, insbesondere aufder molekularen
Ebene, ist Bestandteil der aktuellen Forschung.Hier
präsentieren wir die Ergebnisseder Forschungmit
Tiermodellen, in-vitro-Analysenundklinischen Stu-
dien, die unserste Antworten geliefert haben.Die
Teilnehmenden lernen, wie Salz unser Mikrobiom,un-
sere Immunzellen, Endorgane undAutoimmunitätbe-
einflusst.
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Zelldiagnostik der Zukunft
Damit Organeoder Lebewesen funktionieren können,
müssen unzähligeZellen miteinander kommunizieren,
sich entwickeln undspezialisieren. Dafürrufen sie im-
merwieder unterschiedliche Informationen ausdem
Erbgut ab. Mitneuen Omics-Technologienwie der Ein-
zelzellanalyse könnenForscher*innen im großen
Maßstab undpräzisebeobachten,wie sich Zellen und
ihr Zusammenspiel imVerlauf vonKrankheiten verän-
dern.Dankdieser Präzisionsehen sie dabei selbst
seltene Zelltypenwie Stammzellen– die therapeu-
tisch interessant sind.Wer Krankheiten früherdiag-
nostizierenundpassgenaubehandeln will, muss also
auf die zelluläreEbene schauen.

22.05. Prof. Dr.Matthias Selbach


